
REISE12 Rhein-Neckar-Zeitung / RNZ Magazin / Nr. 243Samstag/Sonntag, 20./21. Oktober 2018

Geld umtauschen
„Die Geschäftsstellen der ReiseBank ge-
hören zu den wenigen Anlaufstellen in
Deutschland, wo man ausländisches
Kleingeld noch loswerden kann“, sagt der
ReiseBank-Vertriebsdirektor Thomas
Schmidt. Sie nehmen zwar nicht meh-
rere Kilo alter Münzen an, aber das Klein-
geld der Staaten, in die die Deutschen
hauptsächlich außerhalb der Eurozone
reisen. Die gängigsten Münzen dieser
neun Länder werden aufgekauft:
Schweizer Franken, tschechische Kro-
nen, polnische Zloty, die Kronenwäh-
rungen aus Däne-
mark, Schwe-

den und Norwegen, der US-Dollar, das
britische Pfund und der kanadische Dol-
lar. Die Kunden müssen zwar einen deut-
lichen Abschlag zahlen, aber das neh-
menoffenbarvieleMünzwechsler inKauf.
„Viele Münzen bieten wir natürlich an-
deren Kunden auch wieder an“, sagt
Schmidt. Reisende haben so bei der
nächsten Reise am Zielort ein bisschen
Kleingeld parat, um Automaten und Ge-
päckwagen zu
füttern. Die ReiseBank hat Filialen in 50
deutschen Städten und ist an allen
großen Flughäfen und Bahnhöfen zu

Hause.

Mit Münzen
kreativ werden
Onkel Willi träumt von einer Reise
nach New York, die Tochter will nach
dem Abitur nach Neuseeland – glück-
lich ist, wer nun ein Sammelsurium an
fremden Münzen in seinen Schubla-
den hortet. Denn damit lassen sich krea-
tive Geschenke für Reiselustige basteln.
So können beispielsweise Landkarten der
Traumreiseländer, aber auch Glück-
wunschkarten mit aufgeklebten Münzen
aufgepeppt werden. In einem schönen
Bilderrahmen kommen exotische Mün-
zen zu neuen Ehren, oder man werkelt aus
ihnen aufgeklebt auf festem Papier und
eingeschweißt in Folie Lesezeichen für die
nächste Reiselektüre.

Münzen spenden
und Gutes tun

Wer für die klingenden Souvenirs aus
fernen Ländern keine Abnehmer findet,

kann mit den kleinen Schätzen dennoch
Gutes bewirken. Denn verschiedene Wohl-

tätigkeitsorganisationen nehmen gerne die
alten Restdevisen an und unterstützen damit

Hilfsorganisationen.
Jährlich rund 30 000 Euro landen allein bei der

Welthungerhilfe. „Jeden Tag mehrere Pakete Mün-
zen“ nimmt Iris Aulenbach in der Bonner Zentrale
an und ergänzt: „Geld wirft man ja nicht einfach
so weg.“ Die Welthungerhilfe tauscht Devisen aus
allen Ländern in Euro um. Ist ein Umtausch nicht
mehr möglich, gibt sie die Münzen zum Kilopreis
ab. Sie nimmt auch alte Münzen und Banknoten aus
den Euroländern an. Unterstützt werden mit dem
Geld Projektarbeiten der Welthungerhilfe von
Äthiopien bis zur Zentralafrikanischen Republik.
Wer also die Münzen spenden möchte, der steckt
sie in einen Briefumschlag und gibt sie zur Post.

Noch einfacher werden Flugreisende ihre Mün-
zen am Flughafen in München los. Dort stehen in

allen Abflugterminals
Spendenboxen des Vereins
München für Harare. Die Initiative einiger Münch-
ner Stadtratsmitglieder unterstützt seit vielen
Jahren Kinder und Jugendliche in Simbabwe.

Wer in Baden-Württemberg seine ausländi-
schen oder alten Münzen loswerden möchte, der
findet im Ländle Spendenboxen des Caritasver-
bandes der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Die Bo-
xen stehen in Kirchen und Banken, aber auch in
Bäckereien und vielen Geschäften. Ob alte D-
Mark, übrig gebliebene Dollar, Yen oder Pfund, al-
le Münzen dürfen dort eingeworfen werden. Mit
der Aktion „Kleine Münze – große Hilfe“ kamen
allein im Jahr 2015 rund 12 000 Euro für Hilfs-
projekte zusammen.

Alte Währungen „einschicken“
Wer tief in seinen Schubladen kramt, fin-
det oft auch noch alte österreichische
Schillinge, niederländische Gulden, spa-
nische Peseten und andere ehemalige
europäische Währungen. Diese Schätze
können seit etwa 2012 bei Euromoney24,
einemIT-Dienstleister inWien,gegeneine
Gebühr gewechselt werden. Diesen
Dienst haben seither rund 1000 Kunden
genutzt. Folgende ehemalige europäi-
sche Währungen wechselt Euromoney24:
Scheine und Münzen der deutschen Mark,
des österreichischen Schillings, der estni-
schen Krone, des lettischen Lats, des

litauischen Litas, des iri-

schen Pfunds und der spanischen Peseta
sowieScheinedesluxemburgischenFrancs,
der niederländischen Gulden, des slowe-
nischen Tolars, der slowakischen Krone,
des portugiesischen Escudos und des bel-
gischen Francs. Wie geht das? Über den
Postweg oder mit einem kostenlosen Rück-
sende-Kuvert mit ausgedrucktem Formu-
lar, das man bei Euromoney24 anfordern
kann, schicken Kunden ihre Münzen und
Scheine nach Wien. Die anfallenden Ge-
bühren können vorab im Internet im Wäh-
rungsrechner eingesehen werden.

Wer mit seinen alten Währungen Gu-
tes tun möchte, der kann über Euro-
money24 auch spenden, zum Bei-
spiel für Unicef oder Peta.

Schubladenschätzchen
Nach einer Reise bleiben oft Münzen der Fremdwährung im Geldbeutel zurück. Reguläre Banken wechseln

diese nicht in Euro zurück. Wir verraten, was Sie damit tun können / Von Sybille Boolakee

ANZEIGEN 

2 Zi.�Ferienwhg. in Oberstdorf, (für 2 �3
Personen) � (0 62 02) 9 70 93 30

Bei Bamberg: eig. Metzgerei, Menüwahl
5 Tage HP ab € 199,�. � (09535) 2 41

HOTEL EYBERG, ab 59,� € im Dahner
Felsenland, direkt am Badeparadies mit
Saunawelt und Freibad, Gerhard Vogel,
Eybergstr. 2, 66994 Dahn, Tel.
06391/9199890, www.hotel�eyberg.de

Kur an der Polnischen Ostseeküste in
Bad Kolberg, 14 Tage ab 299,� €, mit
Hausabholung. � (00 48) 94 35 56 038

Westkanada, 14.�30.6.19, Rundreise,
Flüge, 15xÜF, 2795,� � (06341) 520918

New York�Silvester 28.12.� 3.1.19 Flüge
5xÜF, geführt 1498,� � (06341) 520918
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Bevor
Sie
verreisen

geben Sie uns Ihre Urlaubsadresse
an, damit wir Ihnen täglich Ihre
Zeitung nachsenden können.
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